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In der Gmünder Mühlgasse wurde neben der Errichtung eines zusätzlichen provisorischen Hoch-
wasserschutzes auch ein Damm durch Mitarbeiter des Städtischen Wirtschaftshofes aufgebaut.
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HOC H WA S S E R S C HU T Z  V E R HINDE R T E 
E N O R M E  S C H Ä D E N  I N  G M Ü N D
Seit dem Jahr 2022 wurden eine Rei-
he an Hochwasserschutzmaßnah-
men in der Stadt Gmünd umgesetzt. 
Mitte September 2024 war auch die 
Stadt Gmünd von einem landeswei-
ten Jahrhunderthochwasser betrof-
fen. Die bisher umgesetzten Teile 
des Hochwasserschutzes sowie eine 
Reihe an Vorsorgemaßnahmen ha-
ben großen Schaden verhindert.

Seit dem Jahr 2022 wurden in der 
Stadtgemeinde Gmünd eine Reihe an 

Hochwasserschutzmaßnahmen um-
gesetzt. Dafür werden über sieben 
Millionen Euro investiert, insgesamt 
sind dadurch im Endausbau 150 
Personen und über 50 Objekte sowie 
wichtige Infrastruktureinrichtungen 
bis zu einem 100-jährlichen Ereignis 
geschützt. Das Hochwasser von Mit-
te September konnte mit weitsich-
tigen Vorsorgemaßnahmen stark 
eingedämmt und damit Schaden für 
die Bevölkerung und Gebäude abge-
wendet werden. «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	Hochwasser in Gmünd
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Neue Smartboards in der
	 Gmünder Volksschule
•	Landesausstellung 2028:
	 Region hinter Bewerbung
•	Healthacross MED Gmünd:
	 Neues Beratungsangebot
•	Unterwegs in Gmünd mit 
	 der „Ge(h)zeitkarte”

K U L T U R
• Kulturevents im Oktober
• Kabarett mit Tricky Niki

S T A D T N A C H R I C H T E N

Provisorische SchutzmauerBereich Mühlgassen-Parkplatz

Hochwasserschutz 

Untere Böhmzeil

Provisorische SchutzmauerBereich Braunauplatz
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

„ U N S E R E  S C H U T Z M A S S N A H M E N  WA R E N  T R E F F S I C H E R ”
Am Abend des 14. September 2024 
hat die Lainsitz ihren Pegelhöchst-
stand und damit annähernd Werte 
des Jahrhunderthochwassers 2002 
erreicht, die Stadt Gmünd wurde 
zum Katastrophengebiet erklärt. Die 
weitreichenden Hochwasserschutz-
maßnahmen der Stadtgemeinde 
Gmünd konnten jedoch Schaden von 
der Bevölkerung abwenden.

Für die Gesamtlage in der Stadt 
Gmünd während des 100-jährlichen 
Hochwasserereignisses war der in 
weiten Teilen fertiggestellte Hoch-
wasserschutz von entscheidender 
Bedeutung. Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer: „Heute wissen wir, 

dass er auch für kommende Hoch-
wasserkatastrophenereignisse 
unverzichtbar zum Schutz der Men-
schen und Gebäude sein wird.“ Die 
Mitarbeiter des Städtischen Wirt-
schaftshofes sind zur Absicherung 
von Dämmen sowie zur Kontrolle 
der Hochwasserschutzanlagen auch 
in den Nachtstunden im Einsatz ge-
standen. Auch das Wasserwerk war 
Tag und Nacht im Einsatz.
Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Ich möchte den Kollegen 
der Gemeindeeinsatzleitung sowie 
allen Mitarbeitern des Wirtschafts-
hofes und Wasserwerkes für ihre 
Arbeit danken. Es hat sich gezeigt, 
dass die Vorsichtsmaßnahmen der 

Stadtgemeinde Gmünd zum Schutz 
der Bevölkerung wirksam und vor 
allem treffsicher waren. Durch die 
zusätzlichen Schutzmaßnahmen im 
Mündungsbereich von Lainsitz und 
Braunau, die Errichtung von Schutz-
dämmen sowie die ständige Lage-
beobachtung haben vor allem auch 
die Mitarbeiter des Städtischen Wirt-
schaftshofes und Wasserwerkes die 
Stadt und die Bevölkerung vor groß-
em Schaden geschützt und damit 
die Arbeit der Einsatzorganisationen 
wesentlich entlastet. Ich danke auch 
den Freiwilligen Feuerwehren, dem 
Roten Kreuz, dem Zivilschutzver-
band und der Polizei für die großar-
tige Arbeit und Unterstützung!“ «

Die bereits fertiggestellten Abschnitte des Hochwasserschutzes sowie die vorausschauend getroffenen Vorsorgemaßnahmen durch 
die Stadtgemeinde Gmünd im Mündungsbereich von Lainsitz und Braunau haben enormen Schaden abgewendet.

Besprechung mit einer 
Anrainerin in der Mühlgasse

Lagebesprechung 
am 14. September 2024

Auspumparbeiten in der Mühlgasse durch 
die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Gmünd
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

Ein Jahrhunderthochwasser hat unser 
Land Mitte September 2024 heimge-
sucht. Nachdem am 14. September 2024 
einige Gemeinden in der Kamp-Region 
zum Katastrophengebiet erklärt wurden, 
folgten wenige Stunden später auch 
einige Gemeinden des Bezirkes Gmünd, 
darunter die Stadtgemeinde Gmünd.
Bereits am 12. September 2024 hat die 
Stadtgemeinde Gmünd zur Ergänzung 
zum bereits fertiggestellten Hochwas-

serschutz eine Reihe von zusätzlichen 
Schutzmaßnahmen umgesetzt. Wir 
können heute 
sagen, dass diese 
Maßnahmen zeit-
gerecht, wirkungs-
voll und treffsicher 
waren. Viele Men-
schen haben mir in den vergangenen 
Wochen ihre Erleichterung und auch ih-
ren Dank ausgedrückt, den ich gerne an 
alle Beteiligten weitergeben möchte. 
Ich möchte an dieser Stelle vor allem 
den Kollegen der Gemeindeeinsatz-
leitung für ihre Weitsicht und ihre 
großartige Arbeit danken. Mit enormer 
Kraftanstrengung hat der Städtische 
Wirtschaftshof sowie das Städtische 
Wasserwerk eine Reihe Vorsorgemaß-
nahmen umgesetzt, die zum Zeitpunkt 
der Pegelhöchststände große Schäden 
abgewendet haben. Dadurch konnte die 
Arbeit der Einsatzorganisationen, allen 
voran der Freiwilligen Feuerwehren, we-
sentlich entlastet werden. Ich danke der 
Gmünder Stadtpolizei, die unentwegt in 

enger Abstimmung mit den betroffenen 
Anrainern gestanden ist. Mein Dank gilt 

auch den Freiwilli-
gen Feuerwehren 
in Gmünd, die Si-
cherungsmaßnah-
men unterstützt 
und eine Reihe an 

Einsätzen absolviert haben. Herzlichen 
Dank auch an alle weiteren Einsatzorga-
nisationen in unserer Stadt, dem Roten 
Kreuz, dem Zivilschutzverband und der 
Polizei, die diese angespannte Situation, 
gut vorbereitet, begleitet haben. Dank 
gebührt auch der Kaserne Weitra, die bei 
den Aufräumarbeiten in unserer Stadt im 
Einsatz standen. Der Bezirkshauptmann-
schaft Gmünd möchte ich für die laufende 
Abstimmung und umfassende Unterstüt-
zung sehr herzlich danken.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Die Hochwasserschutzmaß-

nahmen der Stadtgemeinde 

waren zeitgerecht, wirkungsvoll und 

treffsicher.  «   Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S : 
S E N I O R E N T A X I - G U T S C H E I N E  D E R  S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D

Senioren 65+, Gehbehinderte und Personen ab der Pflegestufe 1 können  
sich Taxigutscheine im Wert von € 5,-- zum vergünstigten Preis von  
je € 2,50 kaufen (pro Monat und Person maximal vier Gutscheine). 
Die Gutscheine sind im Stadtamt Gmünd sowie im Gesundheitszentrum 
„Healthacross MED Gmünd“ erhältlich. 
Einsatzmöglichkeiten sind Taxifahrten für Arztbesuche, Erledigungsfahrten (Post, Bank, Apotheke), Besuchs-
fahrten, Zubringer zu öffentlichen Verkehrsmittel und vieles mehr. Das Angebot ermöglicht Mobilität und Unab-
hängigkeit auch ohne eigenes Auto oder Führerschein.

Die Aktion der Seniorentaxi-Gutscheine wurde 2017 ins Leben gerufen und verläuft sehr erfolgreich. Alleine im 
Vorjahr 2023 wurden insgesamt 408 Seniorentaxi-Gutscheine ausgegeben. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Zu Schulbeginn konnten zwei neue 
Smartboards in der Volksschule 
Gmünd für die vierten Klassen in 
Betrieb genommen werden. Der 
Unterricht nimmt durch den Einsatz 
der digitalen Tafeln neue Formen an 
und kann noch viel umfangreicher 
gestaltet werden.

Auf dem Smartboard kann wie auf 
herkömmlichen Tafeln geschrie-
ben werden, zudem können digitale 
Inhalte aus dem Internet oder via 
Computer auf die Tafel projiziert 
werden. Die neuen Smartboards für 
die Volksschule Gmünd wurden von 
der Stadtgemeinde Gmünd bei der 
Firma Gemdat zu einem Preis von  
€ 13.074,-- angekauft.
Die Volksschule Gmünd erhielt erst 
vor einiger Zeit die Auszeichnung 

„eEducation Expert-Schule“, welche 
vom „Bundesministerium für Bil-

dung, Wissenschaft und Forschung“ 
an jene Schulen verliehen wird. «

V O L K S S C H U L E :  N E U E  S M A R T B O A R D S  I N  B E T R I E B

In den vierten Klassen der Volksschule Gmünd wurden Anfang September die beiden 
neuen Smartboards im Unterricht in Betrieb genommen.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Eisenbergerstraße

S T R A S S E N N A M E N

Dieser Straßenzug erinnert an den 
Namen eines ehemaligen Gmünder 
Fabrikanten Georg Samuel Eisenber-
ger. Das ehemalige Fabriksgebäude, 
die Eisenbergerfabrik, wurde im Jahr 
1924 als Seidenfabrik errichtet und 
gilt als einer der ersten und wohl 
einer der letzten noch erhaltenen 
frühen Stahlbetonbauten Niederös-
terreichs. Um 1930 standen hier 300 
Seiden- und Baumwollwebstühle in 
Betrieb, beschäftigt waren 150 Per-
sonen. «

A L L E R H E I L I G E N G E D E N K F E I E R 

zu Ehren der Opfer der beiden Weltkriege

Freitag, 1. November 2024

Herz-Jesu-Kirche in Gmünd-Neustadt

9:45 Uhr 	 Gedächtnisgottesdienst
		  in der Herz-Jesu-Kirche mit dem
		  Kirchenchor Gmünd-Neustadt
10:45 Uhr	 Gedenkfeier beim Denkmal
		  für die Opfer beider Weltkriege

Wir laden die Bevölkerung der Stadt Gmünd 
herzlich zur Gedenkfeier ein!

Im Zuge der „Ge(h)spräche“ im Rah-
men der „Stadterneuerung XL“ wur-
de mehrfach der Wunsch geäußert, 
den bestehenden Kinderspielplatz in 
Breitensee wesentlich aufzuwerten. 
Er wurde nun fertiggestellt. 

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer 
freut sich, dass dieser Wunsch nun 
umgesetzt werden konnte: „Der 
neugestaltete Spielplatz wird nicht 
nur den Kindern Freude bereiten, 
sondern auch ein Ort der Begegnung 
und des Miteinanders für unsere Fa-
milien in Breitensee werden.“
Bereits Ende des vergangenen Jah-
res wurden die notwendigen Arbeiten 
sowie die neuen Spielgeräte für den 
Spielplatz ausgeschrieben und um 
Förderung beim Land Niederöster-
reich angesucht. Die Gesamtkosten 
betragen rund € 45.000,-- inkl. USt., 
etwa € 20.000,-- werden im Rahmen 
der Dorf- und Stadterneuerung ge-
fördert. Die Planung und Errichtung 
erfolgte durch die Gmünder Firma 

„ROBIN Georg Moravec e.U“ aus 
Gmünd, der auch die Spielgeräte aus 
Robinienholz errichtete. 
Angeschafft wurden eine neue Sitz-
gelegenheit mit Pergola, ein Sand-

spielbereich mit Sonnensegel, eine 
Kletter- und Balancierstation, eine 
Breitrutsche, ein Kinderspielhaus 
mit Veranda sowie eine Doppel-
schaukel und eine Nestschaukel. 
Im Zuge der Arbeiten hat auch der 
Städtische Wirtschaftshof eine Rei-
he an Eigenleistungen in die Umset-
zung eingebracht. «

B R E I T E N S E E :  N E U E R  S P I E L P L A T Z  N U N  U M G E S E T Z T

Kinder und Familien freuen sich über den neuen Spielplatz in Breitensee, der in den 
vergangenen Monaten von der Stadtgemeinde Gmünd errichtet wurde.
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FÜR IHRE SICHERHEIT
  ZIVILSCHUTZ PROBEALARM

in ganz Österreich  
immer am ersten Samstag im Oktober

zwischen 12:00 und 12:45 Uhr
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und  
alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, 
wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Herannahende Gefahr!  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw.  
Internet (www.orf.at) einschalten,  
Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder  
Fernsehen (ORF) bzw. Internet  
(www.orf.at) beachten!

Gefahr!  
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

1

2

3

4

Probe! 
Jeden Samstag, 12 Uhr

Weitere Informationen und Selbstschutz-Tipps finden Sie auf www.noezsv.at

E I N S I C H T N A H M E :  Ä N D E R U N G 
D E S  B E B A U U N G S -  S O W I E
F L Ä C H E N W I D M U N G S P L A N S
Die Stadtgemeinde Gmünd beab-
sichtigt für die Katastralgemeinden 
Gmünd, Böhmzeil, Breitensee, 
Eibenstein und Grillenstein den 
geltenden Flächenwidmungsplan 
und den digitalen Bebauungsplan 
abzuändern. 
Die Entwürfe dazu liegen bis ein-
schließlich 21. Oktober 2024 wäh-
rend der Amtsstunden im Stadtamt, 
Abt. Bauwesen, zur allgemeinen 
Einsichtnahme auf. 
Innerhalb dieser Frist kann dazu 
schriftlich Stellung genommen 
werden. «

K U R Z N O T I Z
Im Zuge der „Natur im Garten“ 
Markttour, die durch alle niede-
rösterreichischen Bezirke tourte 
und auch in der Stadt Gmünd Halt 
machte, wurde ein „Meet & Greet“ 
mit ORF-Biogärtner Karl Ploberger 
verlost.

Die glückliche Gewinnerin war dabei 
Monika Stoiffel aus Gmünd. Bio-
gärtner Karl Ploberger, bekannt aus 
Fernsehen und Radio, besuchte sie 
in ihrem Garten in Gmünd, stand für 
einen Austausch über das ökolo-
gische Gärtnern zur Verfügung und 
vermittelte Ideen sowie Anregungen. 
Die exklusive Beratung über natur-
nahe Gestaltung und Pflege ergab 

einmal mehr, dass Gärten und Grün-
räume gleichermaßen wertvolle 
Wohlfühloase sein und einen we-
sentlichen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten können. «

„ M E E T  &  G R E E T “  M I T  B I O G Ä R T N E R
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
EHEM. GENDARMERIEPOS TEN
VOR 1OO JAHREN GEGRÜNDE T

Im Jahr 1924 wurde in Gmünd-Neu-
stadt ein eigenständiger Gendarme-
rieposten eingerichtet. Im Jahr 1939 
erfolgte die Auflösung des Postens 
nach 1945 wurde der Posten neuer-
lich errichtet. Im Jahr 1960 übersie-
delte der Posten in das neuerrichtete 
Gemeindewohnhaus Conrathstraße 
19 (Bild). Im Jahre 1997 wurde der 
Gendarmerieposten aufgelöst und 
beide Gmünder Gendarmerien zu-
sammengelegt. «

Seit kurzem haben die Patientinnen 
und Patienten die Möglichkeit, sich 
direkt im Gesundheitszentrum um-
fassend über Behandlungsmöglich-
keiten in Österreich und in Tsche-
chien zu informieren. Dabei liegt 
der Fokus auf der optimalen Koordi-
nation und Gestaltung der Abläufe, 
um eine erstklassige Versorgung 
sicherzustellen.

Das grenzüberschreitende Gesund-
heitszentrum Healthacross MED 
Gmünd, in dem sowohl die tschechi-
schen als auch die österreichischen 
Patientinnen und Patienten behan-
delt werden, ist ein herausragendes 
Beispiel für die erfolgreiche Zusam-
menarbeit im Gesundheitswesen.

Wenn die Patientinnen und Patienten 
mit Herausforderungen konfrontiert 
oder unsicher sind, wie oder wo ihre 
Behandlung ablaufen könnte, steht 
nun Mag. Marketa Ficalova als qua-
lifizierte Fachkraft des Gesundheits-

zentrums Healthacross MED Gmünd 
beratend zur Seite. Neben der Un-
terstützung bei der Koordination und 
Gestaltung der Behandlungsabläufe 
bietet das Gesundheitszentrum auch 
umfassende Beratung im Bereich 
des Sozialmanagements. Jeden 

Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr 
können sich Bürgerinnen und Bür-
ger im Rahmen einer regelmäßigen 
Sprechstunde über bedarfsgerechte 
Versorgungsmöglichkeiten, soziale 
Anlaufstellen und weitere Unterstüt-
zungsangebote informieren. «

N E U E S  B E R A T U N G S A N G E B O T  I M  H E A L T H A C R O S S

Der Leiter des Gesundheitszentrums Manfred Mayer und Mag. Marketa Ficalova, die 
das neue Beratungsangebot im Gesunheitszentrum Healthacross MED Gmünd anbietet.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

DR. IRMGARD SCHNABL IST NEUE SCHULÄRZTIN  Die gebürtige Gmünderin Dr. Irmgard 
Schnabl wirkt in der Volksschule Gmünd als neue Schulärztin. Wir wünschen ihr für 
Ihre Tätigkeit alles Gute und bedanken uns sehr herzlich für ihre Bereitschaft!

Ab Oktober 2024 werden die Pfar-
ren Gmünd-St. Stephan, Gmünd-
Neustadt und Dietmanns in enger 
Zusammenarbeit mit der Pfarre 
České Velenice die Gründung eines 
Pfarrverbandes vorbereiten.

Ab Oktober 2024 wird deshalb auch 
eine neue Gottesdienstordnung für 
die Pfarren gelten. Künftig wird je-
weils ein Sonntagsvormittagsgottes-
dienst in St. Stephan und Herz-Jesu 
gefeiert, wobei die Beginnzeit (8:30 
und 10:00 Uhr) wöchentlich wech-
selt. Nähere Informationen finden 
Sie in den jeweiligen Pfarrblättern 
der Pfarrgemeinden.
Die Pfarren Gmünd-St. Stephan, 
Gmünd-Neustadt und Dietmanns 
werden künftig von einem gemein-
samen Seelsorgeteam betreut. Als 
Moderator wirkt künftig P. Tomáš 

Vyhnálek, der nach seiner Priester-
weihe im Jahr 2004 für ein Jahr als 
Kaplan in Gmünd-Neustadt gewirkt 
hat und in den vergangenen Jahren 
als Pfarrer in České Velenice und 
Suchdol tätig war. P. Georg Kaps 
wirkte in den vergangenen 27 Jahren 
als engagierter Pfarrer der Pfarre 
Gmünd-Neustadt, er wird künftig 
als Vikar in allen drei Pfarren tätig 

sein. Vikar Martin Talnagi wird die 
Seelsorge in den drei Pfarren un-
terstützten. Unterstützt werden die 
Priester von Diakon Mag. Roland 
Senk, der seit 25 Jahren als Diakon 
in Gmünd-Neustadt tätig ist.
Am Sonntag, dem 6. Oktober 2024 
findet um 10:00 Uhr in der Herz-Je-
su-Kirche die feierliche Einführung 
des neuen Seelsorgeteams statt. «

G M Ü N D E R  P F A R R E N :  P F A R R V E R B A N D  E N T S T E H T

K A M I S H I B A I : 
„ D E R  S C H A U R I G E  S C H U S C H “
Unter dem Titel „Der schaurige 
Schusch“ findet am Dienstag, dem 
5. November 2024, um 15:30 Uhr 
ein Kamishibai für Kinder in der 
Städtischen Bücherei Gmünd statt. 
Der Bilderbuch-Klassiker von Char-
lotte Habersack will mit den jungen 
Zuhörern Vorurteile abbauen und 
den respektvollen Umgang mitein-
ander fördern! «

K U R Z N O T I Z

Wirken ab Oktober 2024 als Seelsorger in den Gmünder Pfarren sowie in der Pfarre 
Dietmanns (von links): Vikar P. Georg Kaps, Moderator P. Tomáš Vyhnálek, Vikar Martin 
Talnagi und Diakon Mag. Roland Senk.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Einreichunterlagen für die Lan-
desausstellung 2028 wurden an das 
Land Niederösterreich übergeben: 
Zehn Gemeinden entlang der Wald-
viertelbahn wollen mit dem Standort 
in der Bezirkshauptstadt Gmünd ein 
Gesamterlebnis schaffen und mit 
gezielten Investitionen einen Turbo 
in der Regionalentwicklung zünden. 
Eine Landesausstellung im Oberen 
Waldviertel hätte aber auch weit 
über die Trasse der Waldviertelbahn 
hinaus positive Auswirkungen.

Der ganzen Region bieten sich bei 
einem Zuschlag viele Möglichkeiten, 
sich mit bestehenden Angeboten 
und neuen Ideen auf die Landes-
ausstellung 2028 vorzubereiten, wie 
Gmünds Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer betont: „Damit können 

Mitnahmeeffekte weit über die Tras-
se der Waldviertelbahn geschaffen 
werden. Unser Wunsch ist, dass sich 
das ganze Obere Waldviertel in den 
kommenden Jahren mit gezielten 

Maßnahmen für eine anhaltende  
Regionalentwicklung einsetzt –  
mit einer gemeinsamen Vision vor 
Augen – einer prosperierenden  
Region.“ «

L A N D E S A U S S T E L L U N G :  R E G I O N  S T E H T  D A H I N T E R

Unterstützen die Bewerbung der zehn Gemeinden entlang der Waldviertelbahn (von 
links): Bezirkshauptmann Ing. Mag. Christian Pehofer, Bürgermeister Peter Müller 
(Schrems), Bürgermeisterin Mag. (FH) Alexandra Weber (Heidenreichstein), Bürger-
meisterin Helga Rosenmayer (Gmünd), Bundesrätin und Bürgermeisterin Margit Göll 
(Moorbad Harbach) sowie Bürgermeister Martin Bruckner (Großschönau). 

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

AUSZEICHNUNGEN  Im Rahmen des Abschnittsfeuerwehrtages in 
Nondorf erhielten einige Kameraden der Gmünder Feuerwehren 
Auszeichnungen für ihre langjährigen Verdienste überreicht. 
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Christa Dürnitzhofer, Turmweg 4

Dkfm. Mag. Ernst Droll, Kleineibensteiner Straße 31
Maria Laubenstein, Großeibensteiner Straße 52

Ingrid Schleritzko, Hans-Lenz-Straße 10-12
Franz Thaller, Lainsitzweg 14

Dipl.-Ing. Erich Sadilek, Passauer Gasse 5
Gerald Reiterer, Alois-Schwarzmüller-Gasse 2

Heidemarie Aigner, Hans-Lenz-Straße 14

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Heinz Halmenschlager, Untere Böhmzeil 9
Kurt Fuss, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 7

Wilma Rodinger, Alois-Fegerl-Gasse 2
Helga Fugger, Brüder-Baumann-Straße 2

Z U M  9 O .  G E B U R T S T A G :
Ing. Johann Lauterböck, Greißgasse 12

Z U M  1 O O .  G E B U R T S T A G :
Maria Stürczer, Bahnhofstraße 25

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Eva Salomeea Paun

Sarah Wopelka
Laura Fuchs
Lara Weber

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Stefan Bouroyen und Bianca Pregesbauer

David Kolm und Anita Schandl
Markus Winischhofer und Kristina Hirnschall

S T E R B E F Ä L L E :
Gertrud Floh, 87 Jahre

Marianne Pötscher, 80 Jahre
Ingrid Mayer, 64 Jahre

Richard Nowotny, 60 Jahre
Maria Trisko, 88 Jahre
Maria Bauer, 85 Jahre

Martina Schweigerová, 58 Jahre
Gertrude Weiß, 91 Jahre

Elisabeth Prandl, 85 Jahre
Emma Breinhölder, 70 Jahre

Partengalerie-Online
auf www.bestattung.gmuend.at!

WIR GRATULIEREN Hermine und Ernst Cizek 
zum Fest der Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Anna Korbel zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Elisabeth und Gerhard Quast 
zum Fest der Goldenen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN  Gertrude und Manfred Dacho 
zum Fest der Eisernen Hochzeit sehr herzlich.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Di 01.10.	 Kamishibai „Henry: Handy gut, alles gut“, 15:30 Uhr, Städt. Bücherei
Di 01.10.	 Gesundheitstreff „Hausmittel für mich“, 19:30 Uhr, Sole Felsen Welt
Fr 04.10.	 Science Afternoon „Ameisen entdecken“, 15:00 – 18:00 Uhr, Städtische Bücherei
Sa 05.10.	 Kabarett mit Tricky Niki „Größenwahn“, 19:30 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Sa 05.10.	 Waldviertelwanderung der Naturfreunde, Anmeldung und Auskünfte bei Edith 

und Adi Sauschlager (Tel.Nr. 0677/61960558)
So 06.10.	 Feierliche Einführung des Seelsorgeteams, 10:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 06.10.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
Fr 11.10.	 Kinderwerkstatt „Das NEINhorn und der Geburtstag“, 16:00 Uhr, Frau Hofer
Sa 12.10.	 Kinderbazar der Kinderfreunde Gmünd, 9:00 bis 13:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Sa 12.10.	 Infotag des SZ:G, 9:00 - 12:00 Uhr, Schulzentrum Gmünd (Otto-Glöckel-Straße)
So 13.10.	 Flohmärkte in der Stadt Gmünd, mehr Informationen finden Sie auf Seite 15
Fr 18.10.	 Feuerlöscherüberprüfung, 16:00 - 20:00 Uhr, FF-Haus der Gmünd-Eibenstein
Sa 19.10.	 Feuerlöscherüberprüfung, 9:00 - 12:00 Uhr, FF-Haus der Gmünd-Eibenstein
Sa 19.10.	 Holzschneiden auf der Gmünder Hütte in Karlstift mit den Naturfreunden,  

Anmeldung bei Erhard Hois (Tel.Nr. 0664/3370043)
Sa 19.10.	 Bezirkshubertusmesse mit den Jagdhornbläsern (anschließend Agape), 
		  18:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 20.10. 	 Großtauschtag der Postwertzeichensammler-Vereinigung Gmünd NÖ mit
		  Briefmarken, Ansichtskarten usw., 9:00 - 13:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Do 24.10.	 Gesundheitstreff „Der kursbewusste Mensch“, 19:30 Uhr, Sole Felsen Welt
Fr 25.10.	 Jahreshauptversammlung der Naturfreunde, 18:30 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Do 31.10.	 Nacht der 1.000 Lichter, 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche 
Fr 01.11.	 Allerheiligengedenkfeier, 9:45 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 03.11.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
So 03.11.	 Die Stadt der Toten - Rundgang am Friedhof, 16:00 Uhr, Aufbahrungshalle 
Di 05.11.	 Kamishibai „Der schaurige Schusch“, 15:30 Uhr, Städt. Bücherei

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 10.10.	 „Mit einem Tiger schlafen“ (A 2024, 107 min, Regie: Anja Salomonowitz)

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8
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FF, RK UND PFADFINDER 
FLOHMÄRKTE IN GMÜND

So, 13. Oktober 2024, 
Feuerwehrzentrale,

Meridian Passage und
Palmenhaus Gmünd

Weitere Informationen auf S. 15!

„GRÖSSENWAHN“
TRICKY NIKI

Sa, 5. Oktober 2024, 19:30 Uhr, 
Kulturhaus Gmünd

Der Elternverein der Volksschule 
Gmünd lädt zum Kabarett.

Tickets (€ 25,--): 0664/1534345

HERZ-JESU-KIRCHE 
NACHT DER 1.OOO LICHTER 

Do, 31. Oktober 2024, 
ab 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

Die Pfarrkirche von Gmünd-
Neustadt in einem besonderen

Licht lädt zur Ruhe und Besinnung.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 07.10., Mo 21.10.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
28.09. - 29.09.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330

05.10. - 06.10.	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203

12.10. - 13.10.	 Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300

19.10. - 20.10.	 Dr. M. Gruböck, Schrems,  02853/76780

26.10. - 27.10.	 Dr. Kl. Kranzler, Gmünd,  02852/52300

01.11. 	 	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300

02.11. - 03.11.	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 

		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
28.09. - 29.09.	 Dr. Vivian Hirsch, Rastenfeld,  02826/262

05.10. - 06.10.	 Medic dentist Same-Bogdan Sallam, 

		  Groß Gerungs,  02812/8654

12.10. - 13.10.	 Dr. Sarah Metzker, Thaya,  02842/54632

19.10. - 20.10.	 Dr. M. Bergmann, Schrems,   02853/76520

26.10. - 27.10.	 Dr. Philipp Herzog, Gmünd,  02852/20920

01.11. - 03.11.	 Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, Zwettl, 

		   02822/52968

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

O K T O B E R :
01. Di	 Gmünd-Stadt
02. Mi	 Gmünd-Neustadt
03. Do	 Schrems
04. Fr	 Gmünd-Stadt
05. Sa	 Gmünd-Stadt
06. So	 Gmünd-Stadt
07. Mo	 Gmünd-Neustadt
08. Di	 Schrems
09. Mi	 Gmünd-Stadt
10. Do	 Gmünd-Neustadt
11. Fr	 Schrems
12. Sa	 Schrems
13. So	 Schrems
14. Mo	 Gmünd-Stadt
15. Di	 Gmünd-Neustadt
16. Mi	 Schrems
17. Do	 Gmünd-Stadt
18. Fr	 Gmünd-Neustadt

19. Sa	 Gmünd-Neustadt
20. So	 Gmünd-Neustadt
21. Mo	 Schrems
22. Di	 Gmünd-Stadt
23. Mi	 Gmünd-Neustadt
24. Do	 Schrems
25. Fr	 Gmünd-Stadt
26. Sa	 Gmünd-Stadt
27. So	 Gmünd-Stadt
28. Mo	 Gmünd-Neustadt
29. Di	 Schrems
30. Mi	 Gmünd-Stadt
31. Do	 Gmünd-Neustadt

N O V E M B E R :
01. Fr	 Schrems
02. Sa	 Schrems
03. So	 Schrems
04. Mo	 Gmünd-Stadt

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

O K T O B E R
Mi 02.	 Restmüll und Biomüll
Sa 05.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 09.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 16.	 Biomüll
Mo 21.	 Gelber Sack
Di 22.	 Papier
Mi 23.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 30.	 Restmüll und Biomüll

N O V E M B E R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 13.	 Biomüll
Mi 13.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. Oktober 2024
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M



1 4

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Dr. Bernhard Distlbacher MBL
3950 Gmünd, Stadtplatz 39 

+43 2852 52376, kanzlei@distlbacher.at
www.distlbacher.at

DIE ERSTE NOTARIELLE
RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.
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G E S U N D H E I T S T R E F F : 
H AUSMIT TEL F ÜR MICH
Mag. Irina Schwabeg-
ger-Wager hält am Diens-
tag, dem 1. Oktober 2024, um  
19:30 Uhr einen Vortrag im Rahmen 
des „Gmünder Gesundheitstreffs“ 
zum Thema „Hausmittel für mich“ 
im Seminarraum des Hotels der 
Sole Felsen Welt. 
In diesem Vortrag erfährt man, wie 
leicht altbewährte Hausmittel an-
zuwenden sind und die Gesundheit 
auf natürliche Weise unterstüt-
zen können. Bei diesem Gesund-
heitstreff gilt freier Eintritt für alle 
Besucherinnen und Besucher. «

K U R Z N O T I Z
In Gmünd finden am Sonntag, dem 
13. Oktober 2024 insgesamt drei 
große Flohmärkte statt. Das Rote 
Kreuz, die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Gmünd sowie die Pfadfin-
dergruppe Gmünd freuen sich auf 
viele Besucher und starteten auch in 
eine gemeinsame Bewerbung ihrer 
Flohmärkte.

Das Rote Kreuz Gmünd organisiert 
zwischen 8:00 und 12:00 Uhr im 
„Henry Laden“ in der Meridian Pas-
sage (Schremser Straße 5) einen 
Flohmarkt, wo Bekleidung, Geschirr, 
Bücher, Raritäten, Gartenzubehör 
usw. angeboten werden.

Beim großen Flohmarkt in der 
Einsatzzentrale der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Gmünd (Hans-
Czettel-Straße 2) warten wieder zwi-
schen 8:00 und 12:00 Uhr viele tolle 
Schnäppchen auf die Besucher. Die 
Standplätze sind bereits vergeben.

Der traditionelle Flohmarkt der 
Gmünder Pfadfinder findet am 
Samstag, dem 12. Oktober 2024 
(10:00 bis 17:00 Uhr) sowie am Sonn-
tag, dem 13. Oktober 2024 (9:00 bis 
14:00 Uhr) im Palmenhaus statt. 
Die Annahme von Flohmarktartikel 
(alle außer Bekleidung und Schuhe) 
findet am 11. Oktober 2024 zwischen 
16:00 und 19:00 Uhr bzw.  
nach telefonischer Vereinbarung  
(Tel.Nr. 0664/4893338 bzw. 
0664/7925129) statt. «

D R E I  F L O H M Ä R K T E  A N  E I N E M  T A G

I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
E-SC OOT E R : DIE W ICH T IG S T E N
V E RH ALT E NSREGE L N 

E-Scooter erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Laut StVO sind 
E-Scooter „Klein- und Miniroller mit 
elektrischem Antrieb“. 
Für die Benutzung dieser Fahrzeuge 
mit einer höchstzulässigen Leistung 
von max. 600 Watt und einer Bauart-
geschwindigkeit von max. 25 km/h 
gelten in Österreich seit 1.6.2019 die 
Verhaltensvorschriften für Radfahrer. 

Hier einige wichtige Hinweise:
•	 E-Scooter dürfen auf Radfahran-

lagen oder auf der Fahrbahn ver-
kehren, es besteht jedoch Benüt-
zungspflicht von Radfahranlagen. 
Das Fahren auf dem Gehsteig und 
Gehweg ist verboten, außer bei 
behördlicher Freigabe. 

•	 Für E-Scooter-FahrerInnen 
gelten ein Alkohollimit von 0,8 
Promille, eine Helmpflicht bis 
zum Alter von 12 Jahren und die 
Pflicht, geplante Fahrtrichtungs-
änderungen mittels Handzeichen 
anzuzeigen. Fahren zu zweit ist 
verboten.

•	 Die gesetzlich vorgeschriebene 
Ausrüstung: eine wirksame 

Bremsvorrichtung, Rückstrahler 
nach vorne, hinten und auf die 
Seite, bei Dunkelheit und schlech-
ter Sicht ein weißes Vorderlicht 
und ein rotes Rücklicht. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

G M Ü N D - A P P
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Freie Wohnungen

Sigismundgasse 2, 3950 Gmünd

ca. 49 m² - 89 m²  Wohnnutzfläche
Miete mit Kaufoption
EIGENMITTEL AB € 3.200,-
PKW-Abstellplatz in der Tiefgarage
eigenes Kellerabteil
Niedrigenergiebauweise
      - HWB

RK
 ca. 14 kWh/m²a

 Förderung vom Land NÖ

Da sindDa sind
wir wir daheimdaheim!!

Tel. 02846/7015  
www.wav-wohnen.at

Sigismundgasse 2

Visualisierung:  Architekt ZT Schwingenschlögl GmbH
Symbolbild inkl. Sonderausstattungen

 

Bei Interesse 

unter 02846/7015

unverbindlich 

 vormerken 

lassen!

34 neue Wohnungen in BAU

Arbeiterheimgasse 1/1-34, 3950 Gmünd

ca. 60 m² Wohnnutzfläche
eigene Terrasse oder Balkon
Fernwärme | Photovoltaikanlage
Niedrigenergiebauweise 
      - HWB

RK
: ca. 15,4 kWh/m²a  

Förderung vom Land NÖ

Arbeiterheimgasse 1
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die traditionelle Bezirkshubertus-
messe findet am Samstag, dem 19. 
Oktober 2024 in der Pfarrkirche 
Gmünd-Neustadt statt. Ab 17:00 Uhr 
sammeln sich die Jäger am Schubert-
platz, gegen 17:20 Uhr erfolgt der Ab-
marsch Richtung Herz-Jesu-Kirche.

Um 18:00 Uhr beginnt die Huber-
tusmesse in der Herz-Jesu-Kirche, 
die von den Jagdhornbläsern mit-
gestaltet wird. Im Rahmen der Be-
zirkshubertusmesse wird auch die 
„Strecke“ gesegnet, nach dem Got-
tesdienst gibt es eine Agape. «

H U B E R T U S M E S S E  D E R  J Ä G E R

„Heute mal zu Fuß!“ lautet das Motto 
der Gmünder „Gehzeit.Karte“, die 
durch Minutenangaben verdeutlicht, 
wie schnell man in der Innenstadt zu 
Fuß von A nach B gelangt .

Bewusste, regelmäßige und kurze 
Fußwege eignen sich hervorragend, 
um ein wenig Bewegung in den All-

tag einzubauen. Die „Gehzeit.Karte“ 
in Gmünd soll dazu motivieren öfter 
einen Weg zu Fuß zurückzulegen. 
Dazu werden die Entfernungen nicht 
in Metern sondern in Gehminuten 
angegeben, denn Fuß-
wege sind oft kürzer als 
gedacht! „Diese individuell 
für Gmünd erstellte Kar-
te zeigt auf einen Blick, 
wie viele Gehminuten die 
wichtigsten Punkte aus-
einanderliegen. Dabei sind 
unter anderem die Bushaltestellen, 

Freizeiteinrichtungen, Sehenswür-
digkeiten, Nahversorger und die 
Schul- und Gemeindegebäude ein-
gezeichnet“, freut sich Bürgermei-
sterin Helga Rosenmayer.

Die „Gehzeit.Karte“ wurde 
im Rahmen der Europä-
ischen Mobilitätswoche 
erstmals vorgestellt. Sie 
ist im Stadtamt Gmünd 
erhältlich und kann auch 
online auf der Website der 
Stadtgemeinde Gmünd ab-

gerufen werden (siehe QR-Code). «

Z U  F U S S  D U R C H  G M Ü N D :  D I E  „ G E H Z E I T . K A R T E ”

G E S U N D H E I T S T R E F F : 
DER KUR SBE WUS S TE 
MENSCH
Heinz Breuer hält am 
Donnerstag, dem 24. Oktober 2024, 
um 19:30 Uhr einen Impulsvortrag 
im Rahmen des „Gmünder Ge-
sundheitstreffs“ zum Thema „Der 
kursbewusste Mensch“ im Semi-
narraum des Hotels der Sole Fel-
sen Welt. In diesem Vortrag erfährt 
man, wie man seinen Lebenskom-
pass auf die sechs Schlüsselbe-
reiche für wahre Lebensqualität 
ausrichten kann.
Eintritt für Nicht-Mitglieder des 
VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z

Im Rahmen der „Mobilitätswoche“ wurde auf den Mindestabstand beim Überholen von 
Radfahrenden hingewiesen, auch die „Gehzeit.Karte“ wurde dabei präsentiert.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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AVIA/PIPELINE: 
So, 29. September 2024, 10:00 Uhr:
Schremser Oktoberbieranstich,  
Mittagsbratl, Weißwurst, zünftige 
musikalische Unterhaltung 

Im Oktober: Blunzn Börger, Weiß-
würste, Brezn, Ofenkartoffel und 
dazu Schremser Oktoberbier

Fr, 4. Oktober 2024: 
„ECHT tolle Preise“  Schremser 
Oktoberbier Seiterl 1+1 gratis

espresso music: 
Mi, 2. Oktober 2024, ab 18:00 Uhr: 
Musikabend mit „Rosi & The Gang“
Mi, 6. November 2024, ab 18:00 Uhr: 
Musik mit „doc snyder cooperation“

Latschenhütte: 
Wildessen „Wüde Gschicht“ vom 
19. Oktober bis 3. November 2024
Reservierungen: 02852/54579

Metzger‘s Bar: 
Sa, 9. November 2024:
10. Jubiläums-Metzgerfest, Mu-
sik mit Alf Live im „Red Saloon“ 
& große Jubiläums Stammgäs-
te-Tombola.

Hotel & Restaurant Stern: 
Lassen Sie sich mit Speisen von 
Kürbis, Steinpilzen und Wild 
verwöhnen! Reservierungen: 
02852/54545

Gasthaus Cello: 
So, 6. Oktober 2024, ab 11:00 Uhr, 
Erntedankfest mit Kesselfleisch, 
Grillhenderl. Bei Schönwetter im 
Gastgarten mit Livemusik!

Nicki‘s Restaurant:
Mi, 2. Oktober 2024, ab 17:00 Uhr:
Beuschlessen
Sa, 5. Oktober 2024, ab 19:00 Uhr: 
Tanzabend mit KK1. «

WAL DV IE R T E L E INGE K OCH T: 
S T RUDE LVARI AT IONE N
Am Freitag, dem  
4. Oktober 2024 
findet um 18:00 Uhr 
ein Workshop mit 
Marion Kuben in der Bezirksbauern-
kammer Gmünd statt. Unter dem Titel 
„Strudelvariationen“ werden süße und 
pikante Köstlichkeiten aus gezogenem 
Teig hergestellt. Pro Teilnehmerin ist 
ein Unkostenbeitrag von € 15,-- zu 
entrichten. Anmeldungen unter  
kleinregion@waldviertler-stadtland.at 
bzw. Tel.Nr. 0664/8542026.

INFORM AT IONE N ZUM T HE M A 
P HOTOVOLTAIK- ANL AGE N
Die Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land führt nach einer kurzen 
Sommerpause ihre Vortragsreihe 
zu Energie(spar)themen fort. Zum 
Thema Photovoltaik-Anlagen können 
sich Interessierte am Donnerstag, 
dem 10. Oktober 2024 im Kultur-
haus in Alt-Nagelberg informieren. 
Beginn ist um 19:00 Uhr, um Anmel-
dung wird unter 
kleinregion@waldviertler-stadtland.at 
bzw .Tel.Nr. 0664/8542026 gebeten. «

K U R Z N O T I Z
Im Rahmen des „Ferien(s)pass“-
Programms der Kleinregion Wald-
viertler StadtLand fand in Gmünd ein 
bewegungsreicher Nachmittag mit 
dem SC Nordwald statt.

Mit Unterstützung des SC Nordwald 
konnten die Kinder der Kleinregion 
Waldviertler StadtLand ihre Ge-
schicklichkeit und Treffsicherheit 
unter Beweis stellen. So gab es 
einen eigens aufgebauten Lauf-
Parcours und lustiges Zielschießen 
mit Bällen. Wer Lust hatte, bekam 
auch eine Einführung im richtigen 

Umgang mit Lasergewehren. Zur 
Auflockerung gab es noch eine 
spannende Rätselrallye und Le-
selaufspiele. Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer, Stadtrat Jürgen Trsek 
und das gesamte SC-Nordwald-
Team freuten sich sehr über so viele 
aktive Kinder.

Insgesamt erhielten auch heuer 
wieder mehr als 120 Kinder die 
Möglichkeit, an einer oder mehre-
ren Ferien(s)pass Veranstaltungen 
während der neun Sommerferien-
Wochen teilzunehmen. «

B E W E G U N G S R E I C H E R  F E R I E N S P A S S

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Stadtrat Jürgen Trsek sowie Projektleiterin Silke 
Kahl mit dem Obmann des SC Nordwald Wolfgang Trsek sowie den teilnehmenden  
Kindern der Kleinregion Waldviertler StadtLand.
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K U R S E  F Ü R  U N S E R E  W E I T E R B I L D U N G .

V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
04.10. - 18.10.	 Winterküche - Was darf es für das Kind im Winter sein?, € 117,--
07.10. - 08.10.		 EDV-Kurs, PC/Laptop Grundlagen, € 96,--
07.10. - 02.12.		 QI Gong - Anfängerkurs, € 137,--
14.10. - 15.10.		 EDV-Kurs, Dein Einstieg in Microsoft Word, € 96,--

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
02.10.			   Tibetische Klangschalen, € 60,--
04.10. - 06.10.	 Mit Bauch, Herz und Seele, € 240,--
10.10. - 14.11.		 Säure-Basen Stammtisch, freie Spende
11.10. - 13.10. 	 Beziehungswochenende, € 300,--
12.10. - 23.11. 	 Bauchtanz-Workshop für Anfängerinnen und Anfänger, € 18,--
12.10. - 23.11.		 Bauchtanz-Workshop für Fortgeschrittene	, € 25,--
13.10.			   Gesundheitsförderung und Stressbewältigung, € 60,--
19.10. 			   Schönheitspflanzen und ihre Wirkungen - Workshop, € 155,--
25.10. - 27.10. 	 Erdalchemie für Kinder, € 240,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
04.10. - 25.10.	 Ausbildung zum zertifizierten Datenschutzbeauftragten, € 2.600,--
04.10. - 05.04.	 Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung in Betriebswirtschaft, 
				    Rechnungswesen und Volkswirtschaft, € 1.350,--
07.10.			   Suchmaschinen-Marketing und Suchmaschinen-Optimierung (Einführung), € 260,--
08.10. - 09.10.		 Adobe Photoshop Einführung, € 590,--
14.10. - 15.10.		 Vom Kollegen zur Führungskraft, € 550,--
16.10. - 18.10.		 Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson - Präsenzkurs, € 360,--
16.10. - 17.10.		 Microsoft Excel Einführung, € 550,--
17.10. - 18.10.		 Energieversorgung und Hochspannungsanlagen, € 570,--
29.10. - 10.12.		 Personalverrechnung Grundlagen, € 780,--			 

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
08.10.			   Informationsveranstaltung Berufsreifeprüfung, 17:30 Uhr, AK Gmünd
02.10. - 18.11.		 Lehre mit Matura - Einstiegskurs für Neueinsteiger, kostenlos, LBS Schrems
18.10. - 14.12.		 Ausbildung zum/r Kinderbetreuer/in, € 1.250,--
14.10.			   Fortbildung für Gesundheitsberufe: Biographie-Arbeit in Verbindung 
				    mit Validation, € 190,--
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BEIM SCHAUMUSEUM „ALTE SCHMIEDE”:
HANDWERKSSCHILD WURDE ERNEUERT 

Rechtzeitig vor dem „Tag des Denkmals” wurde  
das Schild vor dem Eingang der „Alten Huf - und  
Wagenschmiede” am Gmünder Stadtplatz erneuert. 
Wir danken Herrn Josef Gottler für die Initiative. «

NEUES INSEKTENHOTEL IM EHEMALIGEN 
FLÜCHTLINGSFRIEDHOF AUFGESTELLT 

In Gmünd-Neustadt wurde vor kurzer Zeit ein 
neues Insektenhotel aufgestellt, es soll Insekten 
im ehemaligen Gmünder Flüchtlingsfriedhof neue 
Lebensräume anbieten. «

SCHLAGERNACHT-SPENDEN GINGEN 
AN DAS FÖRDERZENTRUM IN GMÜND 

Ende August fand am Gmünder Stadtplatz die leg-
endäre Schlagernacht statt. Die Spenden, die bei der 
Schlagernacht gesammelt wurden, gingen an das 
Förderzentrum und Ambulatorium in Gmünd. «

VERSCHÖNERUNG FÜR DEN AUFZUG
IN DER GMÜNDER MÜHLGASSE 

Eine Reihe an Verbesserungsmaßnahmen wurde in 
den vergangenen Wochen am Lift in der Mühlgasse 
durchgeführt, nun präsentiert sich der Aufzug wieder 
in einem ansprechenden Erscheinungsbild. «

N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .


